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Seriöser An- und Verkauf
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold, Goldbarren,
Münzen u. v. m. sowie Verkauf von Goldbarren
und Münzen als Wertanlage!

Trauringstudio

GoldWir kaufen:
• Goldschmuck •
• Zahngold •

• Gold- und Silbermünzen •
• Silberbestecke •
• Silberschmuck •

Prof.-Bier-Str. 1a
34497 Korbach
05631 9862440

Hoc
hze

itsm
ode

für
Män

ner

www
.eun

ova-
med

ebac
h.de

EUNOVASüdwall 1a • Medebach
 0 29 82 / 736
natürlich bei

Untermarkt 1 · 35066 Frankenberg
Telefon 06451 23467

Montag–Freitag 8–18 Uhr
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Wir sind für dich da!
Unsere Highlights im Markt:

Separater
Getränkemarkt
REWE Getränkemarkt
Ruhrstraße 15
35066 Frankenberg Eder

Auch
gekühlte
Getränke er-
hältlich

Vorbestellt. Abgeholt.
Zeit gespart.

Dein REWE
Abholservice:

rewe.de/abholservice

Kein
Mindest-

bestellwert

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Ruhrstraße 15C • 35066 Frankenberg (Eder)
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Sachsenberg – Der Lichtenfel-
serPanoramawegbleibt„Quali-
tätswegWanderbares Deutsch-
land“. Zum dritten Mal wurde
der rund 70 Kilometer lange
Wanderweg vom Deutschen
Wanderverband geprüft und
rezertifiziert. Er erfüllt damit
weiterhin die anspruchsvollen
Kriterien. GuteNoten gab es er-
neut für die Wegführung, das
wanderfreundliche Wegefor-
mat, die Markierungen und
Wegweisungen, das Natur- und
Kulturerlebnis und die Wande-
rinfrastruktur.
Die Rezertifizierung feierten

Vertreter der Stadt Lichtenfels,
des Naturparks Kellerwald-
Edersee und der Edersee-Mar-
keting-Gesellschaft – und die
ehrenamtlichen Wegepaten.
„Ohne den engagierten Einsatz
derWegepatenkönntederPan-
oramawegnicht auf demguten
Niveau gehalten werden“, lob-
ten Bürgermeister Henning

Scheele und Ordnungsamtslei-
ter Andre Gutmann und spra-
chen den Ehrenamtlichen
ihrenDankfürdie regelmäßige
Bestandspflege aus. Die Wege-
paten gehen ihre Strecken re-
gelmäßig ab und übernehmen
dieMarkierungensowiekleine-
re Pflegearbeiten. Größere Pfle-
geeinsätze übernehmen Bau-
hofmitarbeiter und Forstwirte
derStadt, erklärtGutmann.
Aktuell ist die Orke-Brücke

beschädigt. Wanderer müssen
vier bis fünf Kilometer mehr
einplanen. Eine Sanierung er-
folgt, sobald es aus wasser-
schutzrechtlichen Vorgaben
möglich ist.
Um den Panoramaweg rezer-

tifizieren lassenzukönnen,hat
Thomas Schmidt als geschul-
ter, ehrenamtlicher Bestands-
erfasser des Naturparks Keller-
wald-Edersee den gesamten
70 Kilometer langen Weg ab-

schnittsweise bewertet, ehe er
vom Deutschen Wanderver-
band geprüft wurde, erklärte
PaulaSchrödervomNaturpark.
DerWeg zeichne sich durch ei-
ne attraktive Mischung von au-

ßergewöhnlichen Aussichten
und reizvollen Bachtälern aus,
dankte Schröder für die gute
Zusammenarbeit von Ehren-
amtlichen, Stadt und Natur-
park. Nicht nur der Weg, son-

dern auch die drei Trekkings-
plätze würden sehr gut ange-
nommen und bereicherten das
touristischeAngebotderKeller-
wald-Region. „Wir freuen uns
sehrüberdie erneuteAuszeich-
nung“, sagte Bürgermeister
Henning Scheele. „Der Weg
lässt sich gut in drei bis vier Ta-
gesetappen abwandern, dafür
sorgen auch die drei offiziellen
Trekkingplätze, die das legale
Übernachten im Zelt ermögli-
chen.“ Claus Günther von der
Edersee-Marketing-Gesell-
schaft erklärte, der Panorama-
weg sei ein wichtiger Mosaik-
stein im qualitativ hochwerti-
gen Wanderwegenetz der Kel-
lerwald-Region. Dabei würden
dieWege nicht nur für die Tou-
risten in Schuss gehalten, son-
dernauch fürdieheimischeBe-
völkerung. Er dankte auch der
Stadt Lichtenfels, für das Enga-
gement. MARIANNE DÄMMER

Panoramaweg erneut zertifiziert
Ehrenamtliche halten Lichtenfelser Qualitätswanderweg in Schuss – Dank für Einsatz

WanderwegverbindetachtStadtteile
DerWanderwegverbindetaufknapp70KilometerndieLich-
tenfelserStadtteile.ZudenWegepatengehörenUrsulaNobi-
ling,WilfriedSchnatz,TobiasVesper, JanBoer,HelmutVesper,
GerhardKuhnhenne,BerndSchulze,GerhardKnocheundEck-
hardSchnatz.FriedrichBröhlandundFrankErfurthvonderSG
Lichtenfels sowieGerdVölkelundJürgenSchlinkevomSVIm-
mighausensindunterstützendtätig.VonderSGLichtenfels, vor
allemvondeminzwischenverstorbenenWanderfreundHeinz
Poroffschek, stammteauchdie IdeefürdenWeg:Erhatte ihn
erarbeitet,kartiertundmaßgeblichdazubeigetragen,dasser
2006ausgewiesenwurde.„IhmhabenwiramGrabverspro-
chen,dassderWegguterhaltenbleibt.Unddafür sorgenwir
auch“,erklärteFrankErfurth.DieWanderfreundederSGLich-
tenfelshattenauchvonAnfanganfüreinewanderfreundliche
Markierunggesorgt. md

Am Lichtenfelser Panoramaweg: (von links) Thomas Schmidt, Claus Günther, Henning Scheele, Andre Gutmann, Paula Schrö-
der, Helmut Vesper, Bernd Schulze, Gerd Völkel, Frank Erfurth, Ursula Nobiling, Friedrich Bröhland. FOTO: MARIANNE DÄMMER
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Armin und Jutta Kleinwächter Stiftung
Am Christiansborn 6, 35108 Allendorf/Eder (Bromskirchen)

02984 921446 0176 53512749

Produktions- und Lagerhalle in Hallenberg
Produktions- und Lagerhalle in zentraler Lage von Hallenberg langfris-
tig zu vermieten. Flächen sind individuell ab 300 m² vermietbar und
Parkplätze ausreichend vorhanden. Das Gewerbegebiet liegt unmittel-
bar an der B 236.

Standort Grundringhausen 6,
59969 Hallenberg (NRW)

Grundstück ca. 5.012 m²

Nutzfläche ca. 2.800 m²

Gesamtfläche ca. 5.600 m²

Haupt-Energieträger Gas

Baujahr 1972

Zustand gepflegt

Kaltmiete 3,50 EUR

Ausstattung/Merkmale Kran und Rampe Teilvermietung

möglich!

Verschiedenes

Sandweg 5, 35119 Rosenthal
Mobil 0171 3348574
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Battenberg – Burgruinen, die
spektakulär auf schroffen,
freistehenden Felsen thronen,
Wanderpfade imBiosphärenre-
servat Pfälzerwald-Nordvoge-
sen mit seinen geologischen
Formationen, eine Gang durch
das größte Naturschutz-Bewäs-
serungsprojekt von Rheinland-
Pfalz in Geinsheim – dies alles
gehörte zu der viertägigen Ex-
kursion,diedieOrtsgruppeBat-
tenberg des Naturschutzbun-
des Deutschland (Nabu) unter-
nahm.DieseNabu-Studienfahr-

ten mit überregionalen
Themenschwerpunkten, ge-
plant von Heinz-Günther
Schneider (Laisa) und Jürgen
Neussel (Battenberg), sind im
Zweijahresabstand bereits Tra-
dition der Battenberger Natur-
schützer.
Die außergewöhnliche Mi-

schung aus Naturwildnis, Geo-
logie und mittelalterlicher Ge-
schichte machte den Pfälzer-
wald für die Besucher aus dem
Oberen Edertal so ungewöhn-
lich faszinierend. Sie begannen

ihre Exkursion in Neustadt an
der Weinstraße an der Wiege
der deutschen Demokratie,
dem Hambacher Schloss, einst
Salierburg und1832 Schauplatz
für das von 25.000 Menschen
besuchte sechstägige „Natio-
nalfestderDeutschen“.
Nicht weit von dort durch-

streifte die Gruppe das Natur-
schutz-Bewässerungsprojekt
Geinsheim, wo die Nabu-Orts-
gruppe Neustadt/Weinstraße
eine alte Kulturlandschaft mit
historischem Grabensystem,

Erlensumpf- und Bruchwäl-
dern, darunter das 34 Hektar
große Nabu-Schutzgebiet
„Geinsheimer Gänsbuckel“,
mit entsprechendem Wasser-
management betreut. Martin
Grund, Projektkoordinator
und treibende Kraft, führte die
Battenberger durch die arten-
reiche Wiesen- und Auenland-
schaft.
Weitere Ziele auf der Studien-

fahrt waren im Dahner Felsen-
land die mittelalterliche Burg
Berwartstein, die in einen riesi-

gen Sandsteinfelsen gehauene
Burg Fleckenstein im Elsass so-
wie die ehemalige Reichsburg
Trifels, inder auchNachbildun-
gen der Reichskleinodien des
Heiligen Römischen Reichs
ausgestellt werden. Allen so ex-
poniert gelegenen Burgen war
gemeinsam, dass ihr Baumate-
rial aus denunter ihnengelege-
nenFelsengewonnenwurde.
Zu einem naturfachlich her-

ausragenden Erlebnis wurde
die Wanderung zum „Teufels-
tisch“ bei Hinterweidenthal,

dem größten von mehr als 20,
allerdings kleineren, Pilzfelsen
im Pfälzerwald. Eine überdi-
mensionierte „Tischplatte“ von
etwa 3 bis 4Metern Stärke liegt
quer über einem ebensomassi-
ven„Tischfuß“vonetwa10bis11
mHöhe.DurchErosionwurden
die ihn umgebenden weiche-
ren Oberflächenbestandteile
abgetragen, während der harte
Felskern stehen blieb. Sein Ge-
wicht wird auf 284 Tonnen ge-
schätzt.

zve

Burgruinen auf schroffen Felsen
Nabu Battenberg erkundete vier Tage lang Biosphärenreservat Pfälzerwald

Denkmale aus Natur und Geschichte:Die Battenberger Nabu-Gruppe erlebte vier Tage lang den Pfälzerwald, hier am Felsen
unterhalb der Burgruine Fleckenstein, mit seinen geologischen Buntsandstein-Formationen und historisch bedeutsamen
Orten. FOTOS: KARL-HERMANN VÖLKER

Teufelstisch bei Hinterweidenthal: Die Wanderführer Heinz-
Günther Schneider (links) und Jürgen Neussel näherten sich
dem 284 Tonnen schweren Pilzfelsen ohne Angst.

Dodenau – Unter dem Motto
„Ping Pong Connect“ möchte
die Tischtennis-Abteilung des
TSV Dodenau künftig ein be-
sonderes Sportangebot schaf-
fen. Im Mittelpunkt steht die
Idee, Menschen mit gesund-
heitlichen Einschränkungen
durch Sport und Gemeinschaft
zu unterstützen. Das Angebot
richtet sich insbesondere an
Menschen mit leichten Ein-
schränkungen, chronischen
Beschwerden oder Erkrankun-
gen sowie an ältere Menschen,
die sich mehr Bewegung und
sozialeKontaktewünschen.Bei
einem ersten Treffenmit Inter-
essierten inderMehrzweckhal-
leDodenauwurdedasneuePro-
jekt vorgestellt und gemein-

samüberdieZieleundMöglich-
keitengesprochen.
Die Initiatoren betonten bei

der Vorstellung, dass Sport
trotz Erkrankungmöglich sein
müsse. Gleichzeitig solle ein in-
klusivesVereinsangebotentste-
hen, dassGemeinschaft fördert
und Freude an Bewegung ver-
mittelt. Auch die gesellschaftli-
che Verantwortung des Vereins
spiele dabei eine wichtige Rol-
le.
Geplant ist der offizielle Start

des Projekts für August/Sep-
tember dieses Jahres. Trainiert
werden soll künftig freitags
von15 bis17.30Uhr. Unterstützt
wird das Angebot nach Abspra-
che durch die Physiotherapie-
Praxis Sina aus Battenberg. Zu-

dem begleiten Mitglieder der
Tischtennis-Abteilung die Teil-
nehmer während der Trai-
ningseinheiten.
Neben der sportlichen Aktivi-

tät sollen vor allem Beweglich-
keit,KoordinationundKonzen-
tration verbessert sowie Selbst-
vertrauen und Motivation ge-
stärkt werden. Ebenso wichtig
sei den Verantwortlichen die
Integration der Teilnehmer in
dasVereinslebendes TSVDode-
nau. Auf Wunsch könne auch
am regulären Seniorentraining
der Tischtennis-Abteilung teil-
genommenwerden.
FürdieTeilnahmeisteineMit-

gliedschaft imTSVDodenau so-
wie in der Tischtennis-Abtei-
lung erforderlich. Außerdem

werden Sportschuhe und ein
Tischtennisschläger benötigt.
Interessierte erhalten hierbei
aufWunschUnterstützungund
Beratung.
Die Resonanz auf das erste

Treffen fiel nach Angaben der
Organisatoren positiv aus. Sie
bedankten sich bei allen Teil-
nehmern für das Interesse und
die Unterstützung des neuen
Projekts.
Kontakt: Interessierte kön-

nen sich jederzeit an Abtei-
lungsleiter Martin Born wen-
den, E-Mail ma_born@t-on-
line.de,Tel. 0173/2047170. nh/jpa

Tischtennis für die Gesundheit
TSV Dodenau startet Sportprojekt für Menschen mit körperlichen Einschränkungen

Bei einemersten Treffen in der Dodenauer Sporthalle habenOrganisatoren und Interessierte
über das neue Tischtennis-Projekt für Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen
gesprochen. FOTO: NH



Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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Frankenberg – Psychosoziale
Kontakt- und Beratungsstellen
(PSKB) sindeinunverzichtbarer
Bestandteil der gemeinde-
psychiatrischen Versorgung in
Hessen.Darüberwaren sichdie
Landesdirektorin des Landes-
wohlfahrtsverbandes (LWV)
Hessen, Susanne Simmler, so-
wieVertreterinnender Liga der
Freien Wohlfahrtspflege in
Hessen bei ihrem gemeinsa-
men Besuch der PSKB in Fran-
kenberg einig. Sie fordern, dass
sich das Land an der langfristi-
genSicherungdesAngebotesfi-
nanziellbeteiligt.
Gemeinsam mit Rita Hen-

ning, Geschäftsführerin des Ar-
beitskreises Eingliederungshil-
fe der Liga der Freien Wohl-
fahrtspflege Hessen, und ihrer
Stellvertreterin Brigitte Roth
informierte sich Simmler über
die Arbeit der Einrichtung des
Kreisverbandes der Treffpunk-
te und tauschte sich mit Mitar-
beitenden über aktuelle Her-
ausforderungenaus.
„Die PSKB bieten Menschen

mit psychischen Erkrankun-
gen und ihren Angehörigen
niedrigschwellige Unterstüt-
zung, Orientierung und Bera-
tung – häufig bereits in frühen
Krisensituationen, bevor inten-
sivere Hilfen notwendig wer-
den. Die Angebote sind offen,
kostenfrei und aufWunsch an-
onym. Für viele Betroffene sind
die Beratungsstellen die erste
Anlaufstelle, um überhaupt
über Belastungen sprechen zu
können und Hilfe zu finden“,
erklärte Friedhelm Koch,
Hauptamtlicher Vorstand des
Kreisverbandes der Treffpunk-
teWaldeck-Frankenberg.
Gleichzeitig schaffen die

PSKB, so Koch weiter, soziale
Kontakte und Begegnungsräu-
me, stärken gesellschaftliche
Teilhabe und helfen dabei, Iso-
lationundChronifizierungent-
gegenzuwirken. Durch ihre en-
ge Zusammenarbeit mit weite-
ren Angeboten der psychosozi-
alen Versorgung übernehmen
siezudemeinewichtigeLotsen-
funktion innerhalb der regio-
nalen Hilfesysteme. Sie vermit-

teln frühzeitig weiterführende
Hilfen, stabilisieren Menschen
in belastenden Lebenssituatio-
nen und leisten damit einen
wichtigen präventiven Beitrag
im gemeindepsychiatrischen
NetzwerkvorOrt.
LWV-LandesdirektorinSusan-

ne Simmler würdigte die Tätig-
keit der PSKB: „Ich danke den
Mitarbeitenden ausdrücklich
für ihreengagierteundoftauch
emotional herausfordernde Ar-
beit. Sie leisten jeden Tag einen
unverzichtbaren Beitrag für ge-
sellschaftlichen Zusammen-
halt und Teilhabe vor Ort.“ An
mehr als 70 Standorten in Hes-

sen tragen ihrenAngabennach
die PSKB dazu bei, dass Men-
schen frühzeitig Unterstüt-
zung erhalten undHilfen nicht
erst dann greifen, wenn Krisen
bereits eskaliert sind. Gerade
diese niedrigschwellige und
präventive Arbeit entlastet
langfristig auch andere Berei-
che des Gesundheits- und Sozi-
alwesens.
Der LWV ist heute – abgese-

hen von individuellen Träger-
zuschüssen oder Drittmitteln –
faktisch Hauptfinanzierer des
PSKB-Systems in Hessen. Insge-
samtstelltederLWVHessenda-
für im Jahr 2025 rund 7,7Millio-

nen Euro bereit. Dabei handelt
es sich für den LWV um eine
freiwillige Leistung, heißt es in
derPressemitteilung.
Gleichzeitig wachse der Un-

terstützungsbedarf im Bereich
der psychosozialen Versorgung
kontinuierlich.VordiesemHin-
tergrund sehen LWV Hessen
und Liga die langfristige Siche-
rung der PSKB als gemeinsame
gesellschaftlicheAufgabe.
„Wir lassen Menschen mit

psychischen Erkrankungen
und ihre Angehörigen in Hes-
sen nicht alleine. Damit dieses
wichtige Netz vor Ort auch
künftig tragfähig bleibt,

braucht es jedoch gemeinsame
Anstrengungen aller Verant-
wortungsträger. Prävention,
früheUnterstützungund sozia-
leStabilisierungsindgesamtge-
sellschaftliche Aufgaben. Des-
halb muss auch die Finanzie-
rung dieser wichtigen Arbeit
langfristig auf mehrere Schul-
tern gestelltwerden“, so Simm-
lerweiter.
Ein gemeinsames Ziel des

LWVHessenundderLigableibe
deshalb die verlässliche Siche-
rung und Weiterentwicklung

derPSKB inallenRegionenHes-
sens, ergänzte Rita Henning
vonderLigaHessen.Dazugehö-
re auch, gemeinsam mit dem
LandHessenüber eine langfris-
tig tragfähige Finanzierungs-
perspektive für die niedrig-
schwelligen psychosozialen
Angebotezusprechen.

nh/mab

Wichtige Anlaufstelle in Lebenskrisen
Wohlfahrts-Liga und LWV: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstellen langfristig sichern – Land gefordert

Informationsbesuch in Frankenberg: LWV-Landesdirektorin Susanne Simmler (rechts) sowie Rita Henning (2. von rechts) und Brigitte Roth (links), beide von
der Liga Freie Wohlfahrtspflege, mit Mitarbeitenden des Kreisverbands der Treffpunkte und des Treffpunkts Frankenberg. FOTO: NH

Frankenberg – Tiefe Brunnen
mit Seilkurbel, einfache Lei-
tern, Menschenketten mit
Löscheimern–damithattendie
Frankenberger am 9. Mai 1476
keine Chance, dem sich vom
Untermarkt ausbreitenden
Großfeuer Einhalt zu bieten.
Altstadt und Neustadt brann-
ten ab. Der Frankenberger Ge-
schichtsverein setzte sich jetzt
in zwei Großveranstaltungen

mit dieser Feuer-Katastrophe
vor 550 Jahren auseinander
(HNAberichtete).
Nach dem „Großen Stadt-

brand“ 1476 wurden ab 1502 in
Frankenberg Versuche unter-
nommen,Wasserleitungen zur
Trink- und Löschwasserversor-
gung in die Stadt zu verlegen.
Ab 1574 gelang die Installation
einer„Wasserkunst“anderNie-
dermühle, durch die Ederwas-

ser, von einem Mühlrad durch
die Eder angetrieben, in dieAlt-
stadt befördert und in zehn
Kümpe verteilt wurde. In Fran-
kenberg wurde diese „Wasser-
kunst“ 1899 abgebaut, heute
nichtmehrzuerkennen.
In Landau bei Arolsen wurde

solch eine Wasserversorgung
schon1535 installiert, sie ist bis
heute erhalten. Ein Bürgerver-
ein hat dieses historische Meis-

terwerkrestauriertundbetreut
es museal. Zur Besichtigung
lädt der Frankenberger Ge-
schichtsverein bei einer Halb-
tagsfahrt nach Landau am
Samstag, 13. Juni, ein. Abfahrt
istum13.30UhrmitdemBusab
Parkplatz Philipp-Soldan-Fo-
rum.
Anmeldungen bei Ruth Piro-

Klein,Tel. 06451/22879.
zve

Geschichtsverein besichtigt Wasserkunst
Fahrt am 13. Juni nach Landau

Korbach – Zum fünften Mal
wird das Dreiraum-Coworking
am Nordwall in Korbach zum
bundesweiten Treffpunkt für
Digitalisierung, Wandel und
Führungskultur. Die Digital
CultureWeek (DCW) findet am
1. und 2. Juli statt; die Veranstal-
ter rechnen mit mehr als 250
Teilnehmern und über 20 Refe-
renten. Die Veranstaltung rich-

tet sich an Führungskräfte,
Gründer, Fachkräfte aus IT, HR
(Personalwesen) und Marke-
tingsowieStudierende.
Bewusst holen die Organisa-

toren ihre Gäste nicht aus der
Region, sondern aus Unterneh-
men und Innovationsnetzwer-
ken bundesweit, um neue Per-
spektiven nach Nordhessen zu
bringen.Zudenangekündigten

SprecherngehörenMaximilian
Claus von Schwarz Digits (der
Tech-Unit der Schwarz-Gruppe
mit Lidl und Kaufland), KI-Ex-
pertinTanjaContrerasMorales,
Everwave-Geschäftsführer Cle-
mens Feigl sowie der hessische
Start-up-Beauftragte Holger
Follmann.
Auf dem Programm stehen

Themen wie Künstliche Intelli-

genz, Innovationsprozesse und
neue Arbeitsformen. Den Auf-
taktmacht am 30. Juni eine Ge-
sprächsrunde zu Geopolitik,
Energieversorgung und digita-
lerSouveränität.
Das komplette Programm

steht auf dreiraum-cowor-
king.de/digital-culture-
week-2026.

red

Digital Culture Week Anfang
Juli in Korbach
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Hatzfeld – In der romanischen
Emmauskapelle in Hatzfeld
findet am Sonntag, 14. Juni, ab
17 Uhr ein besonderes Konzert
statt, zu dem der Magistrat der
Stadt Hatzfeld einlädt: Es steht
unter dem Titel „Dansereye –
Tanz mit der Orgel“ und biete
tänzerische Klangfarben aus
Renaissance und Barock, heißt
es inderAnkündigung.DieMu-
siker des Abends sind Hans-
Georg Kramer (Diskantviole)
und IngeloreSchubert (Orgel).
Das Konzert verbinde höfi-

sche Eleganz, virtuose Spiel-
freude und lebendige Rhyth-
men vergangener Jahrhunder-
te. Im Mittelpunkt stehen Tän-
ze und Tanzsätze aus ganz
Europa – von Pavane, Galliarde
und Allemande bis zu Cha-
conneundCiacona.Ausgehend

von Tielman Susatos berühm-
terSammlung„Dansereye“von
1551entfaltet sich ein farbenrei-
ches musikalisches Panorama
mit Werken von Sweelinck,
Dowland, Scheidt, Muffat,
Schmelzer, Cabanilles, Marais

und Purcell. Die Musik spannt
einen Bogen von der Renais-
sance bis zumHochbarock und
zeigt die Vielfalt europäischer
TanzmusikinkunstvollenBear-
beitungenundoriginalenKom-
positionen.

Hans-GeorgKramerund Inge-
lore Schubert zählen zu den
profilierten Interpreten Alter
Musik in Deutschland, heißt es
in der Ankündigung. Kramer
warunteranderemvon1988bis
2003 Dozent für Viola da Gam-
ba und Aufführungspraxis Al-
ter Musik an der Folkwang-
Hochschule. Schubert unter-
richtete Cembalo und General-
bassspielanderHochschule für
Künste Bremen. Seit einigen
Jahren widmet sie sich zudem
intensiv dem Spiel auf bedeu-
tendenhistorischenOrgeln.Be-
reits mehrfach waren Kramer
und Schubert gemeinsam mit
dem Marais Consort in der
Hatzfelder Emmauskapelle zu
Gast.
Der Eintritt kostet 15 Euro an

derAbendkasse. nh/jpa

Höfische Eleganz und virtuose Spielfreude
Konzert in der Hatzfelder Emmauskapelle am 14. Juni mit Orgel und Diskantviole

Hans-Georg Kramer: Diskant-
viole FOTOS: NH

Ingelore Schubert: Orgel
FOTO: NH

SolarstromvomDachandie Fa-
milie gegenüber abgeben?Wer
eine Photovoltaikanlage be-
treibt undmehr Strom erzeugt
als er selbst verbrauchen kann,
hatseitdem1. Juni2026leichter
dieMöglichkeitdazu.DasStich-
wort:EnergySharing.
Und das kann dem Betreiber

der Anlage mehr Geld einbrin-
gen, alswenn er den Stromwie
bisher für ein paar Cent ins
Netz einspeist. Klar: Auch die
Abnehmer in der Nachbar-
schaft sollen von günstigeren
Preisen profitieren. Doch wie
funktioniert Energy Sharing ei-
gentlich genau,was ist seit Juni
neu – und was muss man tech-
nisch mitbringen? Die wich-
tigstenFragenundAntworten.

Wasändertsich jetzt?
Seit Juni 2026 dürfen sich auch
in Deutschland Nachbarschaf-
ten oder Freunde zu Stromge-
meinschaften zusammen-
schließen. Sie können dann
den selbst erzeugten Solar-
strom gemeinsam nutzen. „Es
isteine IdeederEU,diemöchte,
dass mehr Bürger an der Ener-
giewende teilnehmen“, erklärt
Thomas Zwingmann von der
Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen. In Österreich
und Italien funktioniert das
schon.
Theoretisch konnten Haushal-
te ihren überschüssigen Solar-
strom zwar auch schon vorher
direkt an Nachbarn verkaufen.
In der Praxis scheiterte das je-
doch meist an hohen rechtli-
chen und organisatorischen
Anforderungen, schreibt die
Verbraucherzentrale Schles-
wig-Holstein. Solaranlagenbe-
treiber,die ihrenStromverkau-
fen wollten, mussten laut Zu-
kunft Altbau eine Vielzahl an
Pflichten erfüllen, etwa eine
Liefergarantie zusichern. Mit
der neuen Regelung werden
Privatleute, diekeineprofessio-
nellen Stromlieferanten sind,
von der Pflicht befreit, eine
Vollversorgung garantieren zu
müssen. Das unterscheidet das
Energy Sharing etwa auch vom
sogenanntenMieterstrom.

FürwenistEnergySharing
überhauptrelevant?

„Kernidee der Energy Sharing
Regelung ist, dass sogenannte
Letztverbraucher anderen
Letztverbrauchern Strom lie-
fern können“, erklärt Carsten

Körnig. Er ist Hauptgeschäfts-
führer des Bundesverbands So-
larwirtschaft.
Letztverbraucher im Sinne die-
ser Regelung sind beispielswei-
seHaushalte,kleineundmittle-
re Unternehmen oder öffentli-
che Einrichtungen. Größere
Unternehmen sowie Akteure,
derenHaupttätigkeitdieErzeu-
gung von elektrischer Energie
ist, fallennichtdarunter.

WelcheVorteilehatman,
wennmanStromvonder
eigenenAnlageandieNach-
barschaftverkauft?

Wer eine Photovoltaikanlage
besitzt,kanndurchEnergySha-
ring höhere Einnahmen erzie-
len. Während die Produktion
vonSolarstromausdereigenen
Anlage etwa elf bis 15 Cent pro
Kilowattstunde kostet, liegt die
Einspeisevergütung für neue
Anlagen derzeit bei unter acht
Cent, informiert die Verbrau-
cherzentrale Schleswig-Hols-
tein. Statt den Strom ins Netz
einzuspeisen und eine kleine

Vergütungzubekommen,wird
er beim Energy Sharing mit
Menschen in der Nähe geteilt -
zu einem jeweils miteinander
individuell vereinbartenPreis.
Hausbesitzer können mit Hilfe
vonEnergySharingihreAnlage
alsowirtschaftlicherbetreiben,
und die Amortisationszeit
kann sich unter Umständen
verkürzen. Da der Strom aller-
dings über das öffentliche Netz
geteilt wird und dadurch Abga-
ben wie zum Beispiel die
Netzentgelte anfallen, sind die
zusätzlich möglichen Einnah-
menbegrenzt.

Waskonkretmuss ichals
Solaranlagenbesitzer tun,
umEnergySharingumzu-
setzen?

„Zwischen Erzeuger und Ab-
nehmer müssen zwei Verträge
abgeschlossen werden“, so Ver-
braucherschützer Thomas
Zwingmann.„Zumeinenistein
Stromliefervertrag des Erzeu-
gers mit dem Abnehmer not-
wendig, in dem Umfang und

PreisderStromlieferungfestge-
legt werden.“ Auf der anderen
Seite braucht es einen Strom-
nutzungsvertrag.
Beim Energy Sharing wird der
Strom aber nicht direkt zwi-
schen den Nachbarn verteilt,
sondern unter Nutzung des
Netzes geliefert. „Es ist ein rein
virtuellesGeschäft“, so Thomas
Zwingmann. „Für den Strom-
kunden ändern sich nur Ab-
rechnung und Bezahlung, es
kommt aberweiterhin der glei-
che Strom aus seiner Steckdo-
se.“
Seit dem1. Junimüssen Verteil-
netzbetreiber Energy Sharing
innerhalb ihres lokalen Netzes
ermöglichen. Ab Juni 2028 soll
das auch netzübergreifend in
direkt benachbarten Netzge-
bietenmöglichsein.

WelchetechnischenVoraus-
setzungensindnotwendig?

Vorgesehen ist eine viertelstün-
dige Messung der Stromerzeu-
gung und Stromnutzung. So-
wohl die Haushalte, in denen

der Strom erzeugt wird, wie
auch die Haushalte, die ihn ab-
nehmen, müssen dafür mit in-
telligenten Messsystemen aus-
gestattet sein, sogenannten
SmartMetern.

Wasistmitdembisherigen
StromliefervertragderAb-
nehmer?

„DadieSolarenergievomNach-
barn in den allermeisten Fällen
nicht den vollständigen Strom-
bedarfdesAbnehmersabdeckt,
ist für den Restbedarf ein zu-
sätzlicher Vertrag mit einem
externenStromlieferantennot-
wendig“, erklärt Thomas
Zwingmann. „Diesen schließt
derAbnehmermiteinemselbst
gewähltenAnbieterab.“

WiekönnendieNachbarn
diePreisefürdenStrom
kalkulieren?

Thomas Zwingmann zufolge
müsseda sensibel vorgegangen
werden. Es ist im Grunde aber
eine einfache Rechnung: Wie
hoch sinddieKosten fürdasBe-

treiben der Anlage?Was kostet
die Dienstleistung des Netzbe-
treibers? Liegt dieser Wert un-
ter dem aktuellen Marktwert,
bleibt ein Spielraum, von dem
beide Seiten profitieren. „Für
den Abnehmer lohnt es sich
nur, wenn die Kilowattstunde
günstiger ist als auf dem freien
Markt.“
TheoretischkönnendieEnergy
Sharing-Partner aber natürlich
auch vereinbaren, dass der
Preis für den Strom Null Euro
beträgt.

WirdNachbarschaftsstrom
nunbaldstärkeraufden
Marktkommen?

„Auch wenn jetzt die gesetzli-
chenMöglichkeitengeschaffen
wurden,wird eswohlnoch Jah-
re dauern, bis sich Energy Sha-
ring wirklich in Deutschland
etabliert“, schätzt Thomas
Zwingmann. Vor allem die
Netzbetreiber seien gefragt,
sich bei diesem Thema stärker
zuengagieren.

tmn

Strom teilen mit Nachbarn?
So funktioniert Energy Sharing

Kann sich lohnen, auch finanziell: Den Strom von der eigenen Photovoltaikanlage an die Nachbarn zu verkaufen. FOTO: CAROLINE SEIDEL/DPA



Das Gesundheitszentrum
Helenenquelle in Bad Wil-
dungen hat sein hauseige-
nes Schwimmbad umfassend
saniert und modernisiert.
Von der technischen Infra-
struktur über die Wasser-
aufbereitung bis hin zur Ein-
richtung und Atmosphäre
wurde der gesamte Bereich
neu aufgestellt. Ziel ist es,
Gästen ein zeitgemäßes,
hochwertiges und spürbar
verbessertes Schwimmbad-
erlebnis zu bieten.
Die Investition ist Teil ei-
ner langfristig angeleg-
ten Unternehmensstrate-
gie der Zeiss Sanatorien
GmbH & Co. KG. Neben der
Schwimmbadsan ierung
wurden zuletzt auch zwei
weitere Zimmeretagen mo-
dernisiert. Damit setzt das
Unternehmen seinen Kurs
konsequent fort: Qualität
ausbauen, Gesundheitsan-
gebote weiterentwickeln,
Arbeitsplätze sichern und
den Standort Bad Wildun-
gen aktiv stärken.
„Wir reden nicht nur über
Zukunft – wir investieren in
sie. Das neue Schwimmbad
ist für uns mehr als eine Mo-
dernisierung. Es ist ein kla-
res Bekenntnis zu unseren
Gästen, zu unseren Mitar-
beitenden und zum Gesund-
heitsstandort Bad Wildun-
gen“, sagt Thomas Albrecht,
Geschäftsführer der Zeiss
Sanatorien GmbH & Co. KG.
Gerade in einer Zeit, in der
gesundes Altern, Langle-
bigkeit, Prävention und der
Erhalt der Lebensqualität
zunehmend an Bedeutung
gewinnen, sieht sich das Ge-
sundheitszentrum Helenen-
quelle strategisch sehr gut
positioniert. Viele zentrale
Aspekte dieser Zukunftsthe-
men sind im Leistungsange-

bot des Hauses bereits heute
fest verankert: individuelle
Gesundheitsaufenthalte,
komplementärmedizinische
Ansätze, klassische Kuran-
wendungen, therapeutische
Angebote, moderne Diag-
nostik, Bewegung, Regene-
ration und persönliche Be-
treuung.
Entscheidend ist dabei,
dass Themen wie gesundes
Altern und Langlebigkeit
nicht auf der Ebene von
Vorträgen, Konzepten und
Schlagworten stehen blei-
ben. Gesundheitliche Sta-
bilisierung, der Erhalt von
Leistungsfähigkeit und eine
nachhaltige Verbesserung
der Lebensqualität entste-
hen dort, wo medizinische
Kompetenz, therapeutische
Erfahrung, konkrete An-
wendungen und persönli-
che Begleitung wirksam zu-
sammenkommen. Genau an
dieser Schnittstelle baut die
Helenenquelle ihr Angebot
kontinuierlich weiter aus.
Das Gesundheitszentrum
Helenenquelle richtet sich
an Menschen, die Beschwer-
den lindern, ihre Gesund-
heit stabilisieren oder im
Rahmen eines Gesundheits-
aufenthaltes neue Kraft
gewinnen möchten. Dabei
verbindet das Haus klassi-
sche Gesundheitsangebote
mit komplementärmedizini-
schen Leistungen und einem
ganzheitlichen Blick auf den
Menschen. Die Modernisie-
rung des Schwimmbads fügt
sich konsequent in diese
Ausrichtung ein: Wasser, Be-
wegung, Entspannung und
Regeneration sind zentrale
Bausteine für Wohlbefin-
den, Erholung und Gesund-
heitsförderung.
Auch innerhalb der ZEISS
KLINIKEN spielt die strategi-

sche Kombination verschie-
dener Gesundheitsbereiche
eine zentrale Rolle. Mit dem
Gesundheitszentrum Hele-
nenquelle auf der einen Sei-
te und der Klinik Reinhards-
quelle als psychosomatischer
Reha-Fachklinik auf der
anderen Seite verfügt das
Unternehmen über ein breit
aufgestelltes Konzept. Die
Klinik Reinhardsquelle ist im
Bereich Psychosomatik auf
einen wichtigen Zukunfts-
markt ausgerichtet, in dem
die Nachfrage nach Stabili-
sierung, therapeutischer Be-
gleitung, Belastungsbewäl-
tigung und ganzheitlicher
Rehabilitation weiter steigt.
Der besondere Vorteil liegt
in der Verbindung unter-
schiedlicher, aber sich ergän-
zender Angebote: psycho-
somatische Rehabilitation,
Gesundheitstourismus, Prä-
vention, Komplementärme-
dizin, Diagnostik, Therapie
und Regeneration. Diese
Breite macht das Unterneh-
men robust, zukunftsfähig

und strategisch stark. Die
medizinische Rehabilitation
ist dabei insbesondere im
Sinne sekundär- und tertiär-
präventiver Versorgung ein
wichtiger Baustein, wäh-
rend die Helenenquelle mit
Gesundheitsaufenthalten,
Gesundheitsurlauben und
präventiven Angeboten
eine zusätzliche Zielgruppe
anspricht.
Damit entsteht ein Gesund-
heitskonzept, das sowohl
Patientinnen und Patienten
als auch Gesundheitsgästen
unterschiedliche Zugänge
zu Stabilisierung, Erholung
und neuer Lebensqualität
ermöglicht. Die ZEISS KLINI-
KEN setzen bewusst auf die-
se Kombination, weil sie
den aktuellen und künf-
tigen Anforderungen des
Gesundheitsmarktes ent-
spricht: Menschen suchen
verlässliche Angebote, in-
dividuelle Betreuung und
konkrete Unterstützung für
ihre körperliche und seeli-
sche Gesundheit.

Die aktuelle Investition ist
zugleich ein klares Signal
an den regionalen Arbeits-
markt. Moderne Infrastruk-
tur, attraktive Angebote
und kontinuierliche Weiter-
entwicklung sind wichtige
Voraussetzungen, um als
Arbeitgeber sichtbar, stabil
und überzeugend zu blei-
ben. Investiert wird deshalb
nicht nur in Gebäude, Tech-
nik und Ausstattung, son-
dern auch in Arbeitsplätze,
Entwicklungsmöglichkeiten
und die Zukunftsfähigkeit
des gesamten Unterneh-
mens.
„Ein Unternehmen ist nur
dann wirklich stark, wenn
die Menschen dahinter stark
sind. Unsere Mitarbeitenden
tragen jeden Tag dazu bei,
dass Gäste und Patienten
sich gut aufgehoben füh-
len. Deshalb investieren wir
nicht nur in Räume, Tech-
nik und Angebote, sondern
genauso in ein verlässliches
Arbeitsumfeld, in Wert-
schätzung, Entwicklung und

Perspektive“, betont Tho-
mas Albrecht.
Die Schwimmbadsanierung
und die Zimmermodernisie-
rungen stehen damit nicht
isoliert, sondern sind Teil
eines konsequenten Zu-
kunftsprogramms. Die Zeiss
Sanatorien GmbH & Co. KG
will ihre Position als innova-
tives, stabiles und leistungs-
fähiges Gesundheitsunter-
nehmen in Bad Wildungen
weiter ausbauen.
Bad Wildungen verfügt als
Gesundheitsstandort über
erhebliches Potenzial. Ent-
scheidend ist jedoch, dieses
Potenzial mit konkreten
Angeboten, unternehmeri-
scher Verantwortung und
nachhaltigen Investitionen
zu füllen. Genau hier setzt
das Unternehmen an: durch
sichtbare Modernisierung,
fachliche Weiterentwick-
lung, stabile Arbeitsplätze
und ein Gesundheitsange-
bot, das Menschen konkret
hilft.
Mit der Modernisierung des
Schwimmbads, der Renovie-
rung weiterer Zimmereta-
gen und der konsequenten
Weiterentwicklung der Ge-
sundheitsangebote unter-
streicht die Zeiss Sanatorien
GmbH & Co. KG ihren An-
spruch, den Gesundheits-
standort Bad Wildungen ak-
tiv mitzugestalten.
Das Unternehmen steht
für Investitionskraft, Ver-
lässlichkeit und eine klare
strategische Ausrichtung
auf Zukunftsthemen wie
Prävention, Rehabilitation,
gesundes Altern, Langle-
bigkeit, Regeneration und
ganzheitliche Gesundheits-
förderung.
Alle Infos zu den ZEISS KLI-
NIKEN finden Sie auf
www.zeiss-kliniken.de.

Helenenquelle investiert in die Zukunft
Modernisiertes Schwimmbad stärkt Gesundheitsangebot in Bad Wildungen

ANZEIGE

Geschäftsführer Thomas Albrecht präsentiert das modernisierte Schwimmbad. Foto: ZEISS KLINIKEN
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Wer eine erhebliche Verkehrs-
sünde begangen hat, muss oft
nichtnur tief indie Taschegrei-
fen, sondern bekommt auch ei-
nen, zwei oder drei Punkte in
Flensburg. Dochwas für Konse-
quenzen hat das – und wie
kommt man da eigentlich wie-
der raus?
Wer „Punkte in Flensburg“

kassiert, hat einen Eintrag im
FahreignungsregisterdesKraft-
fahrt-Bundesamtes in Flens-
burgbekommen.DerSinn:Auf-
fällige Fahrer und Fahrerinnen
identifizieren und Maßnah-
menergreifen.UndPunktegibt
es schneller, als viele meinen.
Denn schon eine vermeintlich
kleine Ordnungswidrigkeit
kann laut Auto Club Europa
(ACE) Konsequenzen haben
und einen Punkt bringen. Bei-
spiel: das Parken in zweiterRei-
he oder auf dem Fahrradweg,
wenn es zu einer Behinderung
oderGefährdungkommt.
Um zwei Punkte auf einmal

zu bekommen, muss der Ver-
stoß schon schwerer wiegen.
Dazu komme es bei „groben
Strafverstößen und Ordnungs-
widrigkeiten, die mit einem
Fahrverbot einhergehen“,
heißt es vomACE. Beispiele da-
für sind Tempoüberschreitun-
gen vonmindestens 31km/h in-

nerorts oder 41km/h außerorts
oder Rotlichtverstöße von
mehralseinerSekunde.
Drei Punktewerden für Straf-

taten fällig, inderenFolgeauch
die Fahrerlaubnis weg ist, zum
Beispiel bei Trunkenheitsfahr-
ten. Entscheidend sei dabei
nicht die Höhe des Bußgelds,
sondern die Gefahr, die für an-
dere Verkehrsteilnehmer ent-
stehe.

AbwievielenPunkten
inFlensburghabe ich
einProblem?

Wermal einenPunkt kassiert
und sonst sündenfrei fährt,
muss sich nicht sorgen, selbst
zwei und drei Punkte haben
noch keine größeren Konse-
quenzen.AbdemviertenPunkt
allerdings erfolgt laut ACE eine
schriftliche Ermahnung samt
der Information, dass durch ei-
ne freiwillige Teilnahme an ei-
nem Fahreignungsseminar der
Punktestand reduziert werden
kann.Gutzuwissen:Das istnur
bis zu einem Stand von fünf
Punkten möglich, und inner-
halb von fünf Jahren kann so
auch nur ein Punkt abgebaut
werden.
Bei sechs oder sieben Punk-

ten werden Verkehrssünder

und -sünderinnen verwarnt,
und eswird auf den drohenden
EntzugderFahrerlaubnissowie
auf freiwillige Fahreignungsse-
minare hingewiesen. Bei acht
Punkten ist dann Schluss: Der
Lappen istweg!
Aber auch ohne die Teilnah-

me an Seminaren bleiben die
PunktenichtewigaufdemKon-
to. Je nach Schwere des Verge-
hens werden sie nach einer be-
stimmten Zeit wieder gelöscht.
Folgende Fristen gelten laut
ACE:
◾ Verstöße, die einen Punkt

nach sich gezogen haben: 2,5
Jahre
◾ Verstöße, die zwei Punkte
nachsichgezogenhaben: 5 Jah-
re
◾ Straftaten mit Entzug der
Fahrerlaubnis:10 Jahre

InderProbezeit sind
dieRegelnstrenger

Wer seinen Führerschein ge-
radeerstgemachthatundnoch
in der zweijährigen Probezeit
fährt, sollte imStraßenverkehr
noch vorsichtiger sein. Wer et-
wa die Geschwindigkeit erheb-
lich überschreitet oder mit Al-
kohol im Blut erwischt wird -
oder zwei weniger schwerwie-
gende Delikte begeht - muss
miteinerVerlängerungderPro-
bezeit auf vier Jahre rechnen.
Außerdem wird laut ACE der
Besuch eines Aufbauseminars
fällig.
Begeht man einen weiteren

Verstoß,kommtesdemnachzu
einer schriftlichen Verwar-
nung. Und eswird einemnahe-
gelegt,aneinerfreiwilligenver-
kehrspsychologischen Bera-
tung teilzunehmen. Bei der
nächsten relevanten Sünde ist
derFührerscheindannweg.
Übrigens: Wer auf die Idee

kommt,anderealsFahreranzu-
geben, um selbst keine Punkte
zu kassieren, sollte sich das ge-
nau überlegen. Das ist laut ACE
strafbar.EsdroheeineGeldstra-
fe oder gar eine Freiheitsstrafe
von bis zu fünf Jahren wegen
falscherVerdächtigung.

dpa

Das gilt bei Verkehrssünden
Punkt in Flensburg kassiert? Was Sie wissen müssen

Spürbare Folgen: Je nachAnzahl der eingetragenen Punkte drohenVerwarnungen, Fahrver-
bote oder im schlimmsten Fall der Entzug der Fahrerlaubnis. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA
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Haben Sie die App?

Beim Einkauf
mit der App

Punkte sammeln,
in Lose tauschen

& mit Glück
gewinnen!

Wir haben
den Award!

Jetzt scannen 1 x Tefal
Pizzaofen

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 08.06. – 13.06.2026

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,103,3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

ANGEBOT

11.9999

Beim Kauf
von 2 Kasten

+ 1 Sixpack 0,33 l
Helles Pülleke
GRATIS!

Beim KaufBBBeeeiiimmmKKKaaauuufff
!Aktion

Im Wert von 5,29 €
zzgl. 0,48 € Pfand

e
!
en
!

Weltenburger
Kloster

Hell, Hell alkoholfr
Kasten = 20 x 0,5
zzgl. 3,26 € Pfand

1 l = 1 50 €

rei,
l,
d,

ANGEBOT

14.9999

+ 2 Flaschen
alkoholfrei &
1 Grillschürze
GRATIS!

1 l 111 ll = 11,555000 €€€

+ 2 Flaschenn++ 22 FFllaasscchheennn

!Aktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 13,63 €.

top frisch
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,37 €

4.4949
ANGEBOT

top frisch
Wasser + Zitrone

Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

4.9999
5.49

Red Bull
Energy

diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

1 l = 3,52 €0.88**
App

ANGEBOT

0.9999

Paulaner
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

15.9999

König Ludwig Bier
Dunkel, Weissbier naturtrüb,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-24%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.9999

ANGEBOT

15.9999

Hopf
Helle Weiße
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

+ 2
Flaschen
GRATIS!**
zzgl. 0,16 € Pfand

**

App

Schneider
Festweisse*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

1 l = 1,50 €14.99**
App15.9999

Jetzt !zugreifen
Nur für kurze Zeit.

Oberbräu Hell
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66 €

4.9999
ANGEBOT

Anheuser-Busch Bud
Premium Lager,
Pack = 6 x 0,3 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,33 €

5.9999
ANGEBOT

0.8989
ANGEBOT

Chiemseer Hell
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,70 €

7.79

1 l = 0,64 €5.79**
App6.4949

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

12.99
-26%

S. Pellegrino
Mineralwasser*
Kasten = 16 x 0,75 l,
zzgl. 3,90 € Pfand,
1 l = 1,08 €

11.79

1 l = 0,75 €8.99**
App9.9999

bizzl Limonade*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

+ 1
Flasche
GRATIS!

1+++ 111
!Aktion

1 l = 1,42 €8.49**
App

ANGEBOT

8.9999

Heil Apfelsaft,
Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,55 € Pfand,
1 l = 1,50 €

9.9999
-23%

Leikeim Cola-Mix
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

-21%

14.9999 Entspricht einem
Kastenpreis von 13,84 €.

+ 2
Flaschen
GRATIS!

+ 2++ 22
!Aktion

Pepsi
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,40 € Pfand,
1 l = 1,89 €

3.4949
ANGEBOT

Rotkäppchen
Fruchtsecco
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65

nn

,
5

,,
5 € !Neu im
Sortiment
alkoholfrei Mango,

Granatapfel

4.9999
-29%

Freixenet Sekt
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

Doppio Passo
Primitivo
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

1 l = 6,65 €4.99**
App

ANGEBOT

5.4949 7.9999
8.99

Kylie Minogue
Signature
Rosé,
0,75 l -Flasche,
1 l = 10,65 €

!Neu im
Sortiment

Schlitzer
Fräulein*
Aperitif,
0,7 l -Flasche,
1 l = 28,56 €

ANGEBOT

19.9999

Fußballfieber
trifft Durstlöscher!

6 SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Man wird Sie mit ein paar heiklen Fra-
gen konfrontieren. Bereiten Sie sich gut vor, damit Sie auch
zufrieden stellende Antworten geben können.

STIER 21.4.-21.5. Sie haben mitterweile klare Vorstellungen
davon, was und wie Sie es jetzt angehen wollen. Die Unter-
stützung Ihrer Lieben ist Ihnen auf jeden Fall sicher!

ZWILLING 22.5.-21.6. Noch ist die Zeit nicht reif für Verän-
derungen. Die angeblich guten Chancen können sich sehr
schnell als kostenträchtige Irrtümer entpuppen.

KREBS 22.6.-22.7. Zögern Sie den Beginn eines Vorhabens
nicht länger hinaus. Jetzt wäre nämlich genau der richtige
Zeitpunkt, um in die Startposition zu gehen.

LÖWE 23.7.-23.8. Sie müssen jetzt eine heikle Angelegen-
heit feinfühlig klären. Dafür sollten Sie sich Zeit nehmen –
so nebenbei wird sich das kaum machen lassen!

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Ein Schlag Ihres Konkurrenten ist
diesmal dermaßen unter der Gürtellinie gewesen, dass auch
Sie keine Rücksicht mehr nehmen brauchen.

WAAGE 24.9.-23.10. Man unterschätzt Sie offensichtlich.
Nehmen Sie die Zügel entschlossen in die Hand und zeigen
Sie, dass auch Sie mit der Materie vertraut sind.

SKORPION 24.10.-22.11. Anstrengungen meistern Sie
bravourös. Jetzt dürfen Sie einen Gang runterschalten, Sie
müssen ja nicht immer unter Hochspannung stehen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Ein spontaner Wochenendtrip wird
Ihnen guttun. Fernab vom alltäglichen Trubel lernen Sie Ihren
Partner von einer ganz neuen Seite kennen.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Wenn Sie etwas wissen wollen,
reden Sie nicht lange um den heißen Brei herum. Stellen Sie
konkrete Fragen, die Antwort wird dann nicht ausbleiben.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Um erfolgreich zu sein, müssen
Sie methodisch vorgehen und dürfen sich nicht von Augen-
blicksereignissen aus dem Konzept bringen lassen.

FISCHE 20.2.-20.3. Ihr Misstrauen nimmt langsam krankhafte
Züge an: Durch diese Neigung verschließen Sie sich zuneh-
mend den angenehmen Dingen des Lebens.

MINT-Unterricht neu gedacht
(djd-k). Die Leistungen von Schülerinnen
und Schülern in den MINT-Fächern sinken
seit Jahren, obwohl Kompetenzen in Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaften
und Technik für die Digitalisierung immer
wichtiger werden. Vielen Jugendlichen fehlt
der Alltagsbezug und nur rund ein Drittel
fühlt sich gut über berufliche Möglichkei-
ten informiert. Kooperationen mit Unter-
nehmen können hier Orientierung bieten.
Siemens setzt mit SIEYA[at]School auf praxisnahe, lehrplankonforme
Materialien. Durch Lernspiele, Arbeitsblätter und eine KI-gestützte An-
wendung werden Lehrende dabei unterstützt, moderne Technologien
erlebbar zu vermitteln und Jugendliche auf die Arbeitswelt von morgen
vorzubereiten. Themen sind zum Beispiel Cybersicherheit und Digitaler
Zwilling. Alle Materialien sind kostenlos über sieya.de/school abrufbar.

Fo
to
:d
jd
-k
/S
ie
m
en
s

Privat fürs Alter vorsorgen?
Manche schieben das auf die
lange Bank. Doch auch wer
über 50 ist, hat noch Möglich-
keiten, für den Ruhestand zu
sparen - um so neben der ge-
setzlichen Rente zusätzlich
Geld parat zu haben. Das geht
zumBeispielmiteinemRiester-
Vertrag.
Generellkannnochindiesem

JahrjedereineRiester-Renteab-
schließen, der in die gesetzli-
che Rentenversicherung ein-
zahlt. Ab 2027 lösen neue For-
men der staatlich geförderten
Altersvorsorge die Riester-Ren-
te ab. Frauen und Männer, die
vier Prozent ihres Bruttoein-
kommens des Vorjahres in den
Riester-Vertrag einzahlen, er-
haltenvomStaateineGrundzu-
lage von 175 Euro. Für jedes zu-
gehörige, kindergeldberechtig-
te Kind gibt es eine Kinderzula-
ge in Höhe von 300 Euro
beziehungsweise 185 Euro,
wenn dessen Geburt vor 2008
war.
Wegen dieser staatlichen Zu-

lagen kann sich Verbraucher-
schützern zufolge die Riester-
Rente vor allem für Geringver-
diener und Familien mit min-
destens zwei Kindern rechnen.
IndiesenFällenübernimmtder

Staat womöglich einen Groß-
teil der Beiträge und Verbrau-
cherinnen wie Verbraucher
selbst müssen nur den ver-
gleichsweisegeringenEigenan-
teil von vier Prozent des Brutto-
einkommens des Vorjahres
zahlen – die staatlichen Zula-
gen zählen dazu und schmä-
lern den Eigenanteil entspre-
chend.

Rentabilitäthängtvom
Einzelfallab

Aber lohnt sich ein Riester-
Vertragüberhaupt imAlter von
50plus?„ImEinzelfallkanndas
von Vorteil sein“, sagt Ralf
Scherfling von der Verbrau-
cherzentrale NRW. Wer aber
schon in wenigen Jahren in
Rente geht, sollte besser auf an-
dere Lösungen als die Riester-
Rentesetzen.
Der Grund: Verbraucher-

schützerkritisierenimmerwie-
der die hohen Abschluss- und
Verwaltungskosten bei Riester-
Verträgen, die vor allem bei
kurzer Anlagezeit die Rendite
zunichtemachen. Eine Alterna-
tive zu einem Riester-Vertrag
kann dann zum Beispiel ein
breit streuender Aktien-ETF
sein. dpa

2027 ist Schluss
Riester-Rente ab 50: Für wen sich der

Einstieg noch lohnt
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BURGWALD TRIATHLON

AmkommendenSonntag, 7. Ju-
ni, steht rund um das Botten-
dorfer Nemphestadion wieder
alles im Zeichen des Ausdauer-
sports.DerTSVBottendorf rich-
tetbereitszum17.MaldenBurg-
wald-Triathlon aus und erwar-
tet Athletinnen und Athleten
aus ganz Hessen sowie den an-
grenzenden Bundesländern.
Zuschauer dürfen sich auf
durchweg spannende Wett-
kämpfebei freiemEintritt freu-
en.
Das Organisationsteam um

Fabian Glaßl setzt erneut auf
die bewährte Mischung aus
sportlichem Anspruch und fa-
miliärer Atmosphäre. Ein be-
sonderer Höhepunkt ist in die-
sem Jahr das Finale der Regio-
nalliga des Hessischen Triath-
lon-Verbandes (HTV), das in
Bottendorfausgetragenwird.
Der Zeitplan wurde leicht an-

gepasst. Bereits um10 Uhr star-

ten die Kinder- und Jugendren-
nen, bevor um11Uhr die Olym-
pische Distanz folgt. Dabei pro-
fitieren die Teilnehmer von
einer vollständig gesperrten

Radstrecke durch den Burg-
wald. Insbesondere für Athle-
ten, die sich auf einen Ironman
oder eineLangdistanzvorberei-
ten, bietet derWettkampf opti-

maleBedingungen.
Im Anschluss stehen die

Sprintdistanz sowie die Ver-
bandsrennen des HTV auf dem
Programm. Erstmals gehen da-

bei auchTeamsderneugegrün-
deten Mixed-Liga an den Start.
Zudem werden die Senioren-
und Masterliga in Bottendorf
vertretensein.
Die Teilnehmer erwartet die

klassische Kombination aus
Schwimmen, Radfahren und
Laufen. Für zusätzliche Stim-
mung sorgt erneut Moderato-

renlegende Artur Schmidt, der
dieWettkämpfefachkundigbe-
gleitenwird.Auchfürdas leibli-
che Wohl der Besucher ist im
Nemphestadion bestens ge-
sorgt. Der TSV Bottendorf freut
sich auf zahlreiche Sportler
und Zuschauer sowie einen er-
eignisreichenTriathlon.

mjx

Top-Leistungen am Nemphestadion
Das Finale der Triathlon-Regionalliga des HTV wird in Bottendorf ausgetragen

Bereit fürs Radfahren: Für das Radfahren wird die Strecke für
den Verkehr voll gesperrt sein. FOTO: MJX

Abkühlung im Nemphesee:
Darauf dürfen sich die Triath-
leten bei der Schwimm-Diszi-
plin freuen. FOTO: MJX

Planungsleistungen
• Starkstromtechnik
• Telekommunikationstechnik
• Blitzschutzanlagen
• KNX-Gebäudeleittechnik
• Beleuchtungstechnik

· Lichtplanung
· Lichtarchitektur

Harald Hilbert
Schützenstraße 26
D-35099 Burgwald-Bottendorf
Tel. (06451) 26474
Fax (06451) 713583
info@hilbert-elektroplanung.de

Gundringhausen 19
59969 Hallenberg
Tel. 02984 610
frankbeulen@gmx.de

Heizöl • Diesel • Pellets

„IchbrauchekeineHilfe!“–hin-
ter so einer Aussage kann bei
pflegebedürftigen Angehöri-
gen Scham stecken. Wenn sie
notwendige Hilfe ablehnen, ist
es wichtig, offen und sensibel
darüberzusprechen.
Denn bleibt das Schamgefühl

unausgesprochen, kann dies
für Pflegebedürftige – aber
auch für pflegende Angehörige
– belastend sein. Und im
schlimmsten Fall sogar zu ei-
nemsozialenRückzugundEin-
samkeit führen. Darauf macht
das Zentrum fürQualität in der
Pflege (ZQP)aufmerksam.

Ein lähmendesGefühl

„Du hast hier nichts zu be-
stimmen!“ – klar, niemand
möchte sich bevormunden las-
sen. Das ZQP erklärt: Scham
kannentstehen,wennsichPfle-
gebedürftige von Hilfe abhän-
gigfühlen,nichtmehrselbstbe-
stimmt handeln können und
sich als Last für andere empfin-
den. Das Problem: Wer sich
schämt, reagiert häufig sprach-
los oder wie gelähmt, und
möchte am liebsten der Situati-
on entkommen, so das ZQP.
Scham kann sich aber auch in
Form von Wut äußern. Daher
ist es wichtig, heftige Gefühle
bei Pflegebedürftigen zu hin-
terfragen.
Wo die eigene Schamgrenze

liegt, ist sehr unterschiedlich.
Gerade in der Pflege gibt es vie-

leAuslöser - fürbeideSeiten.Da
sind etwa intime Momente bei
der Körperpflege oder dem Toi-
lettengang, oder Themen wie
Inkontinenz, ein nachlassen-
des Gedächtnis sowie körperli-
cheGebrechen.
All daskannauchbei pflegen-

den Angehörigen Schamgefüh-
le auslösen. Genauso wie feh-
lende Anerkennung, Überfor-
derung oder ein schlechtes Ge-
wissen, wenn Angehörige

denken, dass sie den Erwartun-
genandererbeiderPflegenicht
gerechtwerden.
Auch wenn es sich unange-

nehm anfühlt: Scham hat eine
schützende Funktion: Sie zeigt
Grenzen auf. Deshalb kann ein
offenerAustauschdarüber,was
genau die Scham auslöst, hel-
fen,Regelnmiteinanderzuent-
wickeln unddiese einzuhalten.
DaswirktfürbeideSeitenmeist
entlastend und kann laut ZQP

das gegenseitige Verständnis
und ein liebevolles Miteinan-
der fördern.

Schamabbauen–was
dabeihelfenkann

UmSchamabzubauen, ist zu-
nächst wichtig, zunächst die
Gefühle wahrzunehmen und
anzuerkennen – bei sich und
seinem Gegenüber. Und zwar
auch,wennmanselbst die Situ-

ation vielleicht nicht als pein-
lich empfindet. Das hilft, dass
sich das Gegenüber akzeptiert
undrespektiert fühlt.
Entlastend können laut ZQP

klare Absprachen sein: Wer
übernimmt welche Aufgabe?
Wie wird die Hilfe konkret be-
nötigt und gewünscht? Dies
gibtbeidenSeitenSicherheit.
Zudem sollte man im Alltag

Pflegebedürftige so viel wie
möglich selbstmachen lassen –

das stärkt ihr Selbstwertgefühl.
Genauso wie liebe, wertschät-
zende Worte zwischendurch
manchmal Wunder wirken
können.
UmReaktionen von Pflegebe-

dürftigen besser einordnen zu
können, ist neben Gesprächen
auch entscheidend, sich über
das Krankheitsbild und mögli-
che Symptome genau zu infor-
mieren.

WieAngehörigeauf
sichaufpassen

Damit die Scham die Bezie-
hung und den Pflegealltag
nicht belastet, ist es wichtig,
dassAngehörigesichUnterstüt-
zung holen. Ein Gespräch mit
Freunden über die Situation
oder ein Austausch in einer
Selbsthilfegruppe mit anderen
Pflegendenkannhilfreichsein.
Damitesnichtzueinerdauer-

haften Belastung kommt, emp-
fiehlt das ZQP zudem: rechtzei-
tig professionelle Hilfe in Form
einer psychologischen oder
pflegerischen Beratung in An-
spruchzunehmen.
Auch regelmäßige Auszeiten

für Pflegende sind nötig. Und
manchmal kann es sinnvoll
sein, die Pflegekonstellation zu
verändern – etwa indem man
einenambulantenPflegedienst
einbindet.Dennniemandmuss
sich dafür schämen, wenn er
oder sie sichbei der PflegeHilfe
holt. dpa

Intime Momente
Tipps für Pflegende: Scham in der Pflege ernst nehmen und lindern

Wer Angehörige pflegt, teilt viele intime Momente – um Scham zu vermeiden, sind klare Absprachen meist hilfreich.
FOTO: NICOLAS ARMER/DPA
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TAG DER AUSBILDUNG

HANS-VIESSMANN-SCHULE

www.viessmann-schule.de
Marburger Straße 23 Stresemannstraße 12
35066 Frankenberg 34537 Bad Wildungen
Tel: 06451 23022 - 0 Tel: 05621 96588 - 0

frankenberg@viessmann-schule.de bad-wildungen@viessmann-schule.de

MM

Weiterbildung (Bachelor Professional)
• Fachssschulen für Technik
• Meisttterkurse

Studienqualifizierung
• Fachoberschule (FOS)

Berufsausbildung im
• gewerblich-technischen Bereich
• kaufmännischen Bereich
• medizinisch-technischen Bereich

Berufsvorbereitung
• Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung (BÜA)

Rechtlich Selbstständige Berufliche Schule in Frankenberg und Bad Wildungen

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
Tag der Ausbildung

Ph pp-So -Fo m

11. Juni 2026

Wicker-Benefits:
Attraktive Vergütung • iPads • Seminare

Teambuilding • Fitness-Area
Gesundheitsförderung

Arbeiten im starken Team • Corporate Benefits
Jetzt bewerben bei Elke Marcattili:

05621 803-820 | karriere@wicker.de | www.bz-wwk.de

Berleburger Straße 71
35116 Hatzfeld

Email: career@hovo.de
Tel.: 06467/8010

PAPIERTECHNOLOGE

Wir bilden aus:

Bewirb dich

jetzt!

ALLE (M/W/D)

PRODUKTIONSMECHANIKER TEXTIL

INDUSTRIEKAUFMANN

ELEKTRONIKER FÜR BETRIEBSTECHNIK

INDUSTRIEMECHANIKER

Kleines Jubiläum:AmDonners-
tag, 11. Juni, findet im Philipp-
Soldan-Forum in Frankenberg
der25. „TagderAusbildungund
desdualenStudiums“statt.Von
10 bis 14 Uhr präsentieren sich
rund 60 Unternehmen, Institu-
tionen und Bildungseinrich-
tungen aus Handwerk, Indus-

trie, Handel und Dienstleis-
tungsbereich.DieMesse richtet
sichanSchülerinnenundSchü-
ler sowie deren Eltern und bie-
tet umfassende Informationen
zu Ausbildung, dualem Studi-
um und beruflichen Perspekti-
ven in der Region. Veranstaltet
wirddieAusbildungsmessevon

der Agentur für Arbeit Kor-
bach, demArbeitgeberverband
Hessenmetall Nordhessen, den
Viessmann Werken Allendorf,
der Kreishandwerkerschaft
Waldeck-Frankenberg, der Or-
tenbergschule Frankenberg so-
wieder IHKKassel-Marburg.
Die Besucher erwartet ein

breites Spektrum an Ausstel-
lern – von öffentlichen Einrich-
tungen über Handwerksbetrie-
be bis hin zu großen Industrie-
unternehmen. Die Vielfalt
reichtvonAwieAmtfürBoden-
management bisWwieWitosa
undvermittelteinenumfassen-
den Überblick über die Ausbil-
dungs-undStudienmöglichkei-
ten in der Region. Ein besonde-
res Highlight ist die „M+E-Er-
lebniswelt“ der Metall- und
Elektro-Industrie. An interakti-
venStationenkönnenJugendli-
che selbst aktiv werden und er-
leben, wie Digitalisierung, Au-
tomatisierung und Industrie
4.0dieArbeitsweltverändern.
„Die Suche nach Auszubil-

denden und dual Studierenden
bleibt für viele Betriebe eine
große Herausforderung“, er-
klärt Bernd Wilke, Geschäfts-
führer der Agentur für Arbeit
Korbach. Das Engagement der

Unternehmen auf der Messe
zeige jedoch,wiewichtig ihnen
die Nachwuchssicherung sei.
Allein inWaldeck-Frankenberg
seien im Mai noch rund 500
Ausbildungsplätze unbesetzt
gewesen, gleichzeitig suchten
etwa400 jungeMenschennoch
einen Ausbildungsplatz. „Wer
beruflich durchstarten möch-
te, sollte die Gelegenheit nut-
zen, sich frühzeitig zu infor-

mieren. Die Chancen auf einen
Ausbildungsplatz sind derzeit
sehrgut“, soWilke.
Auch Hessenmetall Nordhes-

sen unterstreicht die Bedeu-
tung der Veranstaltung. Die
Mitgliedsunternehmen bieten
Perspektiven in mehr als 40
Ausbildungsberufen und dua-
len Studiengängen – vonklassi-
schen technischen Berufen bis
hin zu IT und Zukunftstechno-

logien.
Für Micha Donges, Ausbil-

dungsleiter bei Viessmann Cli-
mate Solutions in Allendorf/
Eder, ist die Messe eine ideale
Plattform zur Berufsorientie-
rung.Viessmannbietet jährlich
rund100Ausbildungs- und dua-
le Studienplätze in 14 Ausbil-
dungsberufen und elf Studien-
gängen an. Tanja Falcone von
der Kreishandwerkerschaft
Waldeck-Frankenberg verweist
auf die Chancen imHandwerk:
„Eine Ausbildung im Hand-
werk bietet sichere Perspekti-
venundzahlreicheMöglichkei-
ten zur Spezialisierung und
Weiterbildung.“
Auch die Ortenbergschule

Frankenberg und die IHK Kas-
sel-Marburg sehen im Tag der
Ausbildung einen wichtigen
Baustein der Berufsorientie-
rung. Schulleiterin Tanja Lau-
ber hebt hervor, dass Schüler,
Eltern und Lehrkräfte von di-
rektenKontaktenzuUnterneh-
men profitieren. Björn Duen
vonder IHKKassel-Marburgun-
terstreicht die Bedeutung der
dualen Ausbildung in mehr als
250 anerkannten Ausbildungs-
berufen.

mjx

60 Firmen bei Ausbildungsmesse
Informationsveranstaltung im Philipp-Soldan-Forum zu Ausbildung und dualem Studium

Sie laden zumTag der Ausbildung am11. Juni im Philipp-Soldan-
Forum ein: (von links) Björn Duen (Bildungsberater der IHK
Kassel-Marburg), BerndWilke (Geschäftsführer der Agentur
für Arbeit Korbach), Tanja Falcone (Kreishandwerkerschaft
Waldeck-Frankenberg), Jörg Battefeld (Ortenbergschule
Frankenberg), Tanja Lauber (Schulleiterin Ortenbergschule
Frankenberg), Micha Donges (Ausbildungsleiter bei Viess-
mann Climate Solutions) und Otmar Hanickel (Berufsbera-
tung für Jugendliche, Arbeitsagentur). FOTO: MJX

Mit ihren 90 Lehrkräften und
ca. 1500 Schülerinnen und
Schülern sowie Auszubilden-
denundStudierenden stellt die
Hans-Viessmann-Schule an
ihren beiden Standorten in
Frankenberg/EderundBadWil-
dungen der Region über den
Landkreis Waldeck-Franken-
berg hinaus ein umfangreiches
Bildungsangebot zur Verfü-
gung.
Die Angebote reichen von

Fachoberschulen und der Be-
rufsfachschule für den Über-
gang in Ausbildung (BÜA) über
die Berufsausbildung und Wei-
terbildung zum Bachelor Pro-
fessional bis hin zu Fortbildun-
genundZusatzqualifikationen.
Die BÜA ist eine ein- bis zwei-

jährige Berufsfachschule, die
mit hohem Praxisanteil auf ei-
ne Berufsausbildungswahl vor-
bereitetunddenHauptschulab-
schluss oder den Mittleren Ab-
schlussermöglicht.
Im ersten BÜA-Jahr werden

berufliche Orientierung, Be-
triebspraktika und sozialpäd-
agogische Betreuung angebo-

ten; man erwirbt den Haupt-
schulabschluss oder bereitet
sichaufdas2.BÜA-Jahrvor.
Das zweite Schuljahr richtet

sich an jungeMenschen, die ei-
nen Beruf erlernen wollen, der
den Mittleren Abschluss vor-
aussetzt. Grundqualifikatio-
nen in Berufsfeldern von Tech-
nikundWirtschaftüberGastro-
nomie bis Gesundheit & Kran-
kenpflege können erworben
werden.
Die Fachoberschulen in Hes-

sen gibt es in zwei Formen: Die
A-Formumfasst Jahrgangsstufe
11 (2 Tage Schule + 3 Tage Prakti-
kum) und Jahrgangsstufe 12 (5
Tage Schule). Die B-Form erfor-
dert eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung und besteht
nuraus Jahrgangsstufe12.
In Frankenberg bestehen An-

gebote in „Wirtschaft und Ver-
waltung“sowiekombiniertmit
„Bautechnik“ oder „Informati-
onstechnik“. Bad Wildungen
bietet „Wirtschaft und Verwal-
tung“und„Gesundheit“an.
Mit ihren Fachschulangebo-

ten in den Bereichen Technik

undWirtschaft bietet dieHans-
Viessmann-Schule ein breites
Angebot zur beruflichen Wei-
terbildungan.
Die Schwerpunkte Maschi-

nentechnik/Produktions- und
Qualitätsmanagement, Auto-
matisierungs- und Prozessleit-
technik sowie Betriebswirt-
schaft/Controlling vermitteln
ineinemdrei-bzw.vierjährigen
Teilzeitstudium (Abend- und
Samstagstermine) das Rüst-
zeug für den Aufstieg in das
mittlere Management der hei-
mischen Wirtschaft. Die Tech-
nische Hochschule Mittelhes-
senunddie PrivateHochschule
Göttingen erkennen die Fach-
schulausbildung bei dortigen
Studiengängen an. Ausbilder-
eignungsprüfungen und spezi-
elle Sprachzertifikate (KMK-
Sprachzertifikat) ergänzen die
mit einer staatlichen Prüfung
abschließende Weiterbildung.
Nähere Informationen zu allen
Bildungsangeboten sowie Hin-
weise zur Anmeldung finden
SieaufderHomepage:
viessmann-schule.de nh

Bildungsangebote der HVS
Hans-Viessmann-Schule bietet attraktives Bildungsangebot
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TAG DER AUSBILDUNG

Finde deinen Traumberuf
5 Berufe in 5 Tagen

Start: 26. – 30.10.2026

Jetzt bewerben!

Lerne jeden Tag einen anderen Beruf kennen:

1 Industriekauffrau/ -mann

2 Umwelttechnologe/ in für Wasserversorgung

3 Elektroniker / in für Betriebstechnik

4 Fachangestellte / r für Bäderbetriebe

5 Umwelttechnologe/ in
für Abwasserbewirtschaftung

Für weitere Infos QR-Code
scannen oder E-Mail an:
stellenanzeigen@egf-frankenberg.de

Die Philipp-Soldan-Stadt Frankenberg
(Eder) bietet zum 1. August 2027
folgende Ausbildungsstelle an:

Die Balzer GmbH & Co. KG bie-
tet jungenMenscheneinespan-
nende Möglichkeit, ihre beruf-
liche Zukunft in einem traditi-
onsreichen Unternehmen zu
gestalten.
Seit der Gründung im Jahr

1909 hat sich das Familienun-
ternehmenmit siebenStandor-
ten und rund 250 Mitarbeiten-
den als regionale, verlässliche
undstabile
Größe in den Bereichen Bau-

stoffe, Eisenwaren, Holz, Flie-
sen, Sanitär, Heizung und wei-

terenProduktspartenetabliert.
Eine Ausbildung bei Balzer

verbindet InnovationmitTradi-
tion. Modern ausgestattete Ar-
beitsplätze und einmotiviertes
Teamschaffeneine inspirieren-
de
Arbeitsumgebung. Besonders

hervorzuheben sind die hohen
Übernahmequoten und die
vielfältigen Weiterbildungs-
möglichkeiten, die den Nach-
wuchs
langfristig fördern und ihm

eineklarePerspektivebieten.

DasUnternehmen legtbeson-
deren Wert auf Kundenzufrie-
denheit, Produktqualität und
individuellen Service – Werte,
die sich auch in derAusbildung
widerspiegeln.
Die Integration in ein familiä-

res Arbeitsklima und der Kon-
takt mit Kunden und Lieferan-
ten bereichern den Alltag und
ermöglichenes,schonfrühVer-
antwortungzuübernehmen.
Mit einer Ausbildung bei Bal-

zer starten Berufseinsteiger in
ein zukunftssicheres Arbeits-
umfeld. Interessierte können
sichdirektbeimPersonal-Team
unterder
Telefonnummer 06452 79-

203 oder per E-Mail an perso-
nal@balzernet.de informieren
undbewerben.
Weitere Informationen fin-

denSieunter
www.balzernet.de.

nh

Ausbildung mit Perspektive
Balzer GmbH & Co. KG: bietet zukunftssichere Karrierechancen

Als einer der weltweit führen-
denHeißkanalhersteller entwi-
ckelt, produziert und vertreibt
EWIKON Lösungen für die effi-
ziente und abfallfreie Ferti-
gung von Kunststoff-Spritz-
gießteilen. Die Grundvoraus-
setzung für unserenwirtschaft-
lichen Erfolg sind unsere
bestens ausgebildeten, zuver-
lässigenundengagiertenMitar-
beiter.
Unsere Spezialisten von mor-

gen bildenwir bevorzugt im ei-

genenHauseaus.
Bei EWIKON wartet eine ab-

wechslungsreiche Ausbildung
auf Dich, die Dich optimal auf
die vielfältigen Anforderungen
von Morgen vorbereitet. Nach
erfolgreichem Abschluss bie-
ten wir sehr gute Übernahme-
chancen. Deine Talente und
Deine persönliche Entwick-
lung fördernwir gezielt und in-
dividuell – auch nach Ende der
Ausbildung. Du kannst Dich
mit verschiedenen Fortbil-

dungsmaßnahmenund
Schulungenweiter qualifizie-

ren. Aktuell beschäftigenwir 21
Auszubildende. Um Dich opti-
mal auf Deine Ausbildung vor-
zubereiten, bekommstDuzum
Start bei EWIKON ein iPad ge-
schenkt! Du möchtest vorab in
einenBeruf
reinschnuppern? Bei uns

kannst Du jederzeit ein Schü-
lerpraktikumabsolvieren.
Wenn Teamgeist Dein Ding

ist, Verantwortung Dich nicht

abschreckt, Du eigenständig
handeln und immer wieder
Neues lernen möchtest, dann
bistDubeiunsrichtig.
Nähere Informationen unter

www.ewikon.com.
Schicke uns Deine digitalen

Bewerbungsunterlagenan:
EWIKON Heißkanalsysteme
GmbH
HerrBenediktBelz
E-Mail:karriere@ewikon.com
Wir freuenunsaufDich!

nh

Heute auf Morgen vorbereiten
EWIKON bietet seinen Auszubildenden eine abwechslungsreiche Ausbildung

Hollingsworth & Vose (H&V) ist
ein weltweit führender Anbie-
tervonFiltrations-undEnergie-
speicherlösungen. Unsere Pro-
dukte finden Anwendung in
der Automobilindustrie, in der
Lüftungs- undKlimatechnik so-
wie in der Medizintechnik.
Überall dort, wo Menschen ar-
beiten, leben oder reisen, kom-
men H&V-Lösungen zum Ein-
satz – und tragen dazu bei, eine
saubere, gesunde und nachhal-
tigeWeltzuschaffen.
Nachhaltigkeit ist für uns

mehr als nur ein Schlagwort:
Unter dem Motto „Creating a
CleanerWorld“ entwickelnwir
innovative Lösungen für eine
lebenswerte Zukunft.Wenn du

alsonichtnureinenBeruferler-
nen, sondern auch aktiv etwas
bewegen möchtest, bist du bei

unsgenaurichtig.
Wir legen großen Wert dar-

auf, unsere Auszubildenden

bestmöglich zu fördern und in-
dividuellzubegleiten.EineAus-
bildung bei H&V ist dein Ein-
stieg in die Arbeitswelt, mit
vielfältigen Möglichkeiten zur
fachlichen und persönlichen
Weiterentwicklung.
Bei H&V profitierst du nicht

nurvoneinerunterstützenden,
familiären Arbeitsumgebung,
inder jeder Einzelne zählt, son-
dern auch von den wertvollen
Erfahrungen und globalen Per-
spektiven eines international
tätigenUnternehmens.
Egal ob technisch interessiert

oder eher kaufmännisch orien-
tiert, bei uns findest du deinen
Einstieg in ein erfolgreiches
Berufsleben. nh

Starte deine Zukunft
Mit einer Ausbildung bei Hollingsworth & Vose

Bei Hollingsworth&VosswerdenAuszubildendebestmöglich
gefördert und individuell begleitet

FOTO: HOLLINGSWORTH & VOSE



www.die-zusteller.de

die-Zusteller

Dein Bezirk.
Deine Route.
Deine Entscheidung.

Jetzt als Zusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

10 SERVICE 6. Juni 2026

VonderBahnbiszumBürooder
wenige Kilometer zum Treffen
mit Freunden – E-Scooter sind
für kurze Strecken bei etlichen
Leuten beliebt. Für andere sind
die Gefährte der reinste Graus.
Fakt ist:AuchwennsieanSpiel-
zeugroller aus der Kindheit er-
innern,sindsieKraftfahrzeuge,
für die im Straßenverkehr Re-
gelngelten.
Diese Regeln wurden noch

einmal geändert, die Neuerun-
gen gelten aber erst ab März
2027. „Die Regelungen wurden
mehr an den Radverkehr ange-
passt“, sagtSveaHagenvomAu-
to Club Europa (ACE). „Sie sind
damit klarer und einheitlicher,
und es gibt weniger Missver-
ständnisse.“ Bei manchen Ver-
stößen müssen E-Scooter-Fah-
rende künftig auch tiefer in die
Taschegreifen.
„Es istwichtig zuwissen, dass

die neuen Regeln kommen“,
sagt Svea Hagen. „Aber zurzeit
könnte man theoretisch recht-
lichbelangtwerden,wennman
noch nicht geltende Regeln
jetzt schon umsetzt.“ Der ACE
weist daher darauf hin, was
jetzt schon im Sinne der Ver-
kehrssicherheit zubeachten ist
-undwaserst spätergilt.

E-Scooter:Wasgilt
jetztschon

◾ E-Scooter darf erst fahren,
wer mindestens 14 Jahre alt ist,

sonst drohen hohe Bußgelder.
Leih-Scooter darf man meist
erst ab 18 Jahren nutzen, hier
sind die AGB der Betreiber zu
beachten.
◾ Auf einen E-Scooter gehört
immer nur eine Person, zu
zweit fahren istverboten.
◾ Auf Gehwegen oder in Fuß-
gängerzonen darf nicht E-Scoo-
ter gefahren werden, man
muss das Fahrzeug schieben
oder tragen.Ausnahme:EinZu-
satzzeichen mit einem E-Scoo-
ter-Piktogrammund demWort

„frei“ erlaubt auf dem Gehweg
Schrittgeschwindigkeit.
◾ AuchaufdemE-Rollergibt es
Promillegrenzen – wie beim
Autofahren gilt unter 21 Jahren
ein striktes Alkoholverbot. An-
sonsten drohen schon ab 0,3
Promille auf dem E-Scooter
Strafen wie Bußgelder oder
Fahrverbote. Mit möglichen
Folgen für einen Autoführer-
schein.
◾ Die Roller sind versiche-
rungspflichtigundbrauchenje-
des Jahr eine neue Versiche-

rungsplakette. Wer ohne Versi-
cherungsschutz E-Scooter
fährt,begehteineStraftat.
◾ Wer abbiegt,muss das recht-
zeitig und eindeutig anzeigen,
etwamiteinemHandzeichen.
◾ Steht in Einbahnstraßen das
Zusatzzeichen „Radverkehr
frei“, dürfen auch E-Scooter-
Fahrer inGegenrichtungdurch
dieseStraße fahren.
◾ AuchohneHelmpflichtemp-
fiehlt der ACE, bei jeder Fahrt
einenHelmzutragen.
◾ Ob die Roller in Bus oder

Bahn mitgenommen werden
dürfen, hängt vom regionalen
Verkehrsbetrieb oder der Stadt
ab.Vielehabenesbereitsverbo-
ten.

WichtigeNeuerungen
abMärz2027

◾ Fährt mehr als eine Person
auf einem E-Roller, werden
nicht mehr wie bisher 5 Euro
Verwarngeld fällig, sondern 25.
Dafür dürfen künftig zwei Rol-

ler nebeneinander auf der Stra-
ße fahren, wenn der Verkehr
nicht behindert wird – wie bei
Fahrrädern.
◾ Wer auf Gehwegen fährt,
zahltkünftig25statt15Euro.Al-
lerdings erlaubt ab März 2027
dasZusatzzeichen„Radverkehr
frei“ auch Elektrokleinstfahr-
zeugen dasNutzen vonGehwe-
gen,FußgängerzonenoderBus-
sonderfahrstreifen. Stellt eine
Kommune dort jedoch ein wei-
teres Zusatzschild auf, kann sie
Elektrokleinstfahrzeuge wie-
derumverbieten.
◾ Auch wenn ein Radweg vor-
handen ist, können E-Scooter-
Nutzende zwischen Fahrbahn
und Radweg wählen. Ausnah-
me: ein blaues, rundes Schild
mit einemweißen Fahrrad ord-
net die Benutzungspflicht für
Radfahrer an - die ist dannauch
fürdieRollervorgeschrieben.
◾ Neu zugelassene E-Scooter
müssen einen Blinker haben.
Zwardürfenbis2027indenVer-
kehr gebrachte Elektrokleinst-
fahrzeuge weiter ohne Blinker
fahren, der ACE rät aus Sicher-
heitsgründen trotzdem zu ei-
nemModellmitBlinker.
◾ DerGrünpfeil fürRadfahren-
de an einer roten Ampel gilt
nun auch für alle, die mit dem
E-Scooterunterwegssind.Aller-
dings erst ab März 2027 – „bis
dahin kann das als Rotlichtver-
stoßbelangtwerden“, sagtSvea
Hagen.

dpa

Sicherheit geht vor
E-Scooter: Welche neuen Regeln kommen und was jetzt gilt

Neue Regeln ab März 2027: E-Scooter-Fahrende müssen sich bei Verstößen auf höhere Bußgelder und erweiterte Verkehrs-
vorschriften einstellen. FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA



Stellenangebote

Wir sind die Fleischerei Josef Schäfermeier GmbH, ein seit
1965 existierendes regionales Familienunternehmen aus
Lippstadt.
Wir produzieren und vertreiben erstklassige Fleisch- und
Wurstwaren.

Für unsere Neueröffnung in Twistetal
suchen wir Verkäufer (m/w/d)

Möglich wäre eine Anstellung in Voll- und Teilzeit.
Auch Quereinsteiger sind uns herzlich willkommen.

Wir bieten Ihnen unter anderem folgende Vergünstigungen:
- ein freundliches Miteinander
- die Möglichkeit mit uns zu wachsen
- Personalrabatt
- einen eventuellen Fahrtkostenzuschuss
- eine betriebliche Altersvorsorge

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die
Fleischerei Schäfermeier
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gern Frau Tarculj
unter Tel 0170 352 4556 oder 02941-20996-12

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstraße 6 · 59557 Lippstadt

Telefon 0 29 41 - 20 99 60 · www.gute-wurst.de

Ihre Qualifikation

Wir suchen
für unseren Baumarkt in Bad Wildungen, einen

• Beratung u. Verkauf im Bereich Bauelemente, Holz und Zubehör
• Erstellen von Angeboten und Lieferscheinen
• Preiskontrolle
• Abteilungspflege

Verkaufsprofi (m/w/d)
Ihre Aufgaben

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe.
Wir bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung mit attraktivem,
leistungsorientiertem Vergütungspaket plus Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie
exklusiven Mitarbeiterangeboten, wie z.B. Bike Leasing.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung
(postalisch oder per E-Mail).

• kaufmännische Berufsausbildung
• Erfahrung in vergleichbarem Aufgabenbereich
• freundliches, gepflegtes und kommunikatives Auftreten
• selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise

Müllenhoff GmbH
z.Hd. Andre Hülsmann
Bahnhofstraße 32
34537 Bad Wildungen
T 05621 7525720
oder a.huelsmann@muellenhoff-bw.de

Ihre Qualifikation

Wir suchen
für unseren Baumarkt in Bad Wildungen, einen

• Beratung u. Verkauf im Bereich Camping, Gartentechnik und Zubehör
• Erstellen von Angeboten und Lieferscheinen
• Preiskontrolle
• Abteilungspflege

Verkaufsprofi (m/w/d)
Ihre Aufgaben

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe.
Wir bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung mit attraktivem,
leistungsorientiertem Vergütungspaket plus Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie
exklusiven Mitarbeiterangeboten, wie z.B. Bike Leasing.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung
(postalisch oder per E-Mail).

• kaufmännische Berufsausbildung
• Erfahrung in vergleichbarem Aufgabenbereich
• freundliches, gepflegtes und kommunikatives Auftreten
• selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise

Müllenhoff GmbH
z.Hd. Andre Hülsmann
Bahnhofstraße 32
34537 Bad Wildungen
T 05621 7525720
oder a.huelsmann@muellenhoff-bw.de

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Möbel, Puppen, Klei-
dung, Taschen, Besteck aller Art,
Schallplatten, Modeschmuck,
Uhren, Schmuck , Briefmarken,
DM - Münzen, Geschirr, Man-
schettenknöpfe, Zinn, Lampen,
Teppiche uvm.☎ 0163 1108 658

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 10 Srm
720 € m Lief. Tel. 0176 62681914

Immowelt

Suche EFH in Burgwald
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Bekanntschaften

Gisela, 69 J., mit hüb. Gesicht u. schöner
weibl. Figur, völlig ungebunden. Ich fahre
gern Auto, bin e. gute Köchin u. Hausfrau,
aber überhaupt nicht gern allein. Brauche
keinen Luxus, nur einen lieben Mann, zu
dem ich gehöre u. dem ich vertrauen kann.
MeldenSiesichüb.PVu. lassenSieunsnicht
längereinsamsein.Tel. 0162-7928872

Helene,77J.,verwitwet, fühlemichsehrein-
sam u. wünsche mir wieder Nähe u.
menschliche Wärme. Bin eine gute Haus-
frau u. Fahrerin, ordentlich, gepflegt u. zu-
verlässig.SucheeinenanständigenHerrnim
passenden Alter für gemeins. Zeit u. gegen-
seitige Unterstützung. Nur ernst gemeinte
Anrufeüb.PVerbeten.Tel. 0176-57889239

Wir bringen
FEUER in deine
KARRIERE

0561/2032323

zustellung@mms-team.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur Zustellung?

Zeitunglesen heißt
informiert sein

KLEINANZEIGEN-APP

KEINE GEBÜHREN
MOBILE STANDORTANGABEN
CHATFUNKTION

GEIGEN APPKLEINANZEIGEN-APPEIGEN APP
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Wenn Küche, dann richtig!
Jetzt Planungstermin mit unseren Küchen-
und Einrichtungsberatern vereinbaren!
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen
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Bad Wildungen – Das Deut-
sche Institut für Bestattungs-
kultur (DIB) präsentiert in der
Wandelhalle die Ausstellung
„Man stirbt nur einmal“mit 80
Cartoons und Karikaturen zu
Sterben, Tod und Friedhofskul-
tur. Die Schau ist vom 12. Juni
bis 23. August täglich von10 bis
17 Uhr im 2. Obergeschoss der
Wandelhalle Bad Wildungen
zusehen,derEintritt ist frei.
Mit leichter Hand nähert sich

die Ausstellung dem schweren
Thema Endlichkeit: Die gezeig-
tenArbeitenverbindenschwar-
zen Humor, feine Ironie und
mitunter provokante Zuspit-
zung. Das Spektrum reicht von
skurrilen Szenen über poeti-
sche Momente bis zu bissig-
zeitgenössischen Beobachtun-
gen,wiedasDIBmitteilt.
ImmerwiedergreifendieCar-

toonistinnen und Cartoonisten
vertraute Bilder und Redewen-
dungen auf, treiben Klischees
aufdieSpitzeundentlarvenAll-

tagsfantasien rund um das
Davor und Danach. Auch der
Sensenmann taucht in der
Schauals Figur auf –mal alsGe-
triebener,malalsRoutinearbei-
ter, „dem keine Stunde
schlägt“. Kuratiert wird „Man
stirbtnureinmal“vonderGale-
rie Komische Meister Dresden,
die dafür ein Team aus vielfach
ausgezeichneten deutschen
Cartoonistinnen und Cartoo-
nistenzusammengestellthat.
Als Veranstalter setze das DIB

nach eigenen Angabenmit der
Ausstellung ein bewusstes Zei-
chen: Humor könne Distanz
schaffen, ohne die Würde des
Themas zu verlieren, und Ge-
spräche eröffnen, wo sonst oft
Schweigendominiere.
DIB-Geschäftsführerin An-

drea Belegante betont: „‚Man
stirbt nur einmal‘ versteht sich
auch als Einladung, über Ster-
benundTodauseinemanderen
Blickwinkelnachzudenken.“

red

Der Tod zum Schmunzeln:
„Man stirbt nur einmal“

Institut für Bestattungskultur zeigt
Karikaturen zum Lebensende

Jetzt hat der Gatte ihren Geduldsfaden wirklich überstrapa-
ziert. KARIKATUR: BIERWOLF

Waldeck-Frankenberg – Der
Caritasverband Brilon startet
die Spendenaktion „Smarter
Schulstart“. In Zusammenar-
beit mit lokalen Kooperations-
partnernwirddazuaufgerufen,
neue Schulmaterialien für
Schülerinnen und Schüler zu
spenden, die von Armut be-
droht oder betroffen sind. Da-
für werden erstmalig im Raum
Korbach sowie im Altkreis Bri-
lon verschiedene Annahme-
stellen eingerichtet. Das teilte
dieCaritasmit.
Zu dem Netzwerk gehören

bei der Spendenaktion neben
den Beratungsstellen des Cari-
tasverbandes in Korbach und
Brilon auch die Kleidershops
derCaritas-Konferenzen imAlt-
kreis Brilon sowie der SkF Bri-
lon. In Hallenberg wird die
Spendenaktionebenfallsdurch
die Caritas-Konferenz unter-
stützt, in Marsberg und Kor-
bach durch die katholischen
Kirchengemeinden.
Die Beratungsteams der Cari-

tas und des SkF sowie die Klei-
dershops der Caritas-Konferen-
zen im Altkreis Brilon errei-
chen vermehrt Anfragen zur
Schulunterstützung. Die Spen-
denaktion „Smarter Schul-
start“ zielt deshalb erneut dar-
auf ab, Familien mit geringe-
rem Einkommen zu unterstüt-
zen.
Grundsätzlich werden neue

Schulmaterialien wie Hefte,
Malblöcke (DIN A4), Zeichen-
blöcke (DIN A3), Buntstifte, Fe-
dertaschen oder Turnbeutel ge-
sucht. Schulranzen werden
nicht benötigt. Wer gerne hel-

fen möchte, findet genaue In-
formationenaufderHomepage
des Caritasverbandes (caritas-
brilon.de).
Die gesammelten Spenden

werden von denNetzwerkpart-
nern an Familien mit geringe-
rem Einkommen verteilt, um
den Kindern einen guten Start
in das neue Schuljahr zu er-
möglichen, so die Caritas. Der
Aktionszeitraum endet am 15.
September.
Die Spendenabgabe ist ab

sofort an diesen Abgabestel-
lenmöglich:
Korbach: Dekanatsbüro,

Westwall 8: Spendenannahme
Dienstag und Donnerstag von
10 bis12Uhr. Allgemeine Sozial-
beratung Caritasverband Bri-
lon, Westwall 8: Spendenan-
nahme und -ausgabe Dienstag
15 bis 18 Uhr (Sommerpause am
9. Juni sowie4.bis18.August).

Hallenberg: Pfarrheim Ni-
koläum Hallenberg, Merkling-
hauser Straße 28: Spendenan-
nahme und -ausgabe Donners-
tag von 15 bis 17 Uhr (während
derÖffnungszeit für den Senio-
rennachmittag), Sommerpause
vom 16. Juli bis 13. August (wie-
der geöffnet abDonnerstag, 20.
August).
Medebach: Eingangsbereich

Pfarrheim,Schulstraße4:Spen-
denannahme und -ausgabe ab
11. Juni alle 14 Tage Donnerstag
von9bis11Uhr.
Brilon: Caritas-Geschäftsstel-

le, Scharfenberger Straße 19:
Spendenannahme Montag bis
Donnerstag von 8 bis 16.30 Uhr,
Freitag8bis14.30Uhr,Spenden-
ausgabe nach Terminvereinba-
rung. CKD-Kleiderkammer Bri-
lon,DerkereStraße3:Spenden-
annahme Dienstag von 16 bis
17.30 Uhr, Spendenausgabe

Dienstagvon9bis11.30Uhrund
Donnerstag von 15.30 bis 17.30
Uhr. SkF Brilon, Steinweg 10:
Spendenannahme und -ausga-
be Montag bis Donnerstag von
8 bis 15 Uhr, Freitag von 8 bis 12
Uhr.
Winterberg: Second-Hand-

Shop der CKDWinterberg, Auf
der Wallme 6: Spendenannah-
me und -ausgabe jeden ersten,
zweitenunddrittenMontag im
Monat von 14 bis 16 Uhr; jeden
ersten Samstag im Monat von
10bis12Uhr.
Marsberg: Zentralbüro der

Katholischen Kirchengemein-
de, Casparistraße 3: Spenden-
annahme Montag, Mittwoch
und Freitag 9.30 bis 12 Uhr;
Dienstag 15 bis 16.30 Uhr; Don-
nerstag 16.30 bis 8 Uhr. Spen-
denausgabe nach Rücksprache
unter Tel. 02961/971953 oder
s.muetze@caritas-brilon.de. red

Kindern Chancen bieten
Caritasverband startet Spendenaktion „Smarter Schulstart“

Freuen sich auf viele Spenden: (von links)Annette Scherl (EhrenamtlicheMarsberg), Iris Peters
(Caritas-Kleidershop Bigge), Ina Sumkowski (SkF Brilon) sowie Susanne Mütze, Nadine Ge-
bauer und Ramona Pape-Stuhldreier vom Caritasverband Brilon. FOTO: CARITAS BRILON/PR


